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Verlängerung des Leitbildes der LHP um weitere 10 

Jahre bis 2036 - Neuaufstellung der 
Gesamtstädtischen Ziele der LHP für 5 Jahre 

Geschäftsbereich: 

Oberbürgermeister, Arbeitsgruppe Strategische Steuerung 
Datum 

21.08.2023 
 
geplante 
Sitzungstermine 

Gremium Zuständigkeit 

06.09.2023 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt 
Potsdam Entscheidung 

30.08.2023 Hauptausschuss Vorberatung 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
  
Neue Fassung: 

1. Das Leitbild der Landeshauptstadt Potsdam wird bis einschließlich 31.12.2036 
verlängert. 

2. Die Gesamtstädtischen Ziele der Landeshauptstadt werden ab dem Jahr 2024 mit 
Wirkung zum 01.01.2027 für fünf Jahre neuaufgestellt. 
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Begründung: 
 
Berechnungstabelle Demografieprüfung: 
 

Wirtschaftswachs -
tum  fördern, 

Arbeitsplatzan-
gebot erhalten 
bzw. ausbauen 
Gewichtung: 30

Ein Klim a von 
Toleranz und 

Offenheit in der 
Stadt fördern 

Gewichtung: 10

Gute Wohnbe-
dingungen für 

junge Menschen 
und Fam ilien 
erm öglichen 

Gewichtung: 20

Bedarfsgerechtes  
und qualitativ 
hochwertiges  

Betreuungs - und 
Bildungsangebot für 
Kinder u. Jugendl. 

anbieten 
Gewichtung: 20

Selbs tbe-
s tim m tes  

Wohnen und 
Leben bis  ins  

hohe Alter 
erm öglichen 

Gewichtung: 20

W irkungs-
index 

Demografie

Bewertung 
Demografie-

relevanz

0 keine

 
Klimaauswirkungen 
 

 positiv  negativ  keine 
 
Fazit Klimaauswirkungen: 
 
Die Verlängerung des Leitbildes sowie die Neuaufstellung der Gesamtstädtischen Ziele 
haben keine Klimaauswirkungen. 
 
Begründung:  
Das Leitbild der LHP läuft derzeit bis 2026 (16/SVV/0275). Die daraus entwickelten 
Gesamtstädtischen Ziele (22/SVV/0759) laufen ebenfalls zu 2026 aus.  
 
Die Strategische Steuerung verantwortet die Inhalte und hat nunmehr mit der Planung der 
Neuaufstellung des Leitbildes begonnen. Ein komplett neuer Leitbildprozess inklusiver 
vorangestellter Evaluation des alten Prozesses bindet enorme finanzielle, personelle und 
zeitliche Ressourcen.  
Die Inhalte des Leitbildes sind abstrakt gehalten und allgemeingültig (siehe Anlage 1). 
Aufgrund dessen ist die Verlängerung des Leitbildes um weitere zehn Jahre die optimale 
Lösung. Die Inhalte stellen somit weiterhin den theoretischen Rahmen des Leitbildes dar. 
  
Um den theoretischen Rahmen mit zeitgemäßen und benötigten Inhalten zu füllen, sollte 
ausschließlich die Überarbeitung der Gesamtstädtischen Ziele (siehe Anlage 2) erfolgen. Die 
eingesparten Ressourcen können für den breit angelegten Prozess genutzt werden, um auch 
Themen, die aus den globalen Nachhaltigkeitszielen resultieren oder sich in den letzten drei 
Jahren herauskristallisiert haben (Schutz und Sicherheit, bezahlbare und saubere Energie, 
ärztliche Versorgung, Cybersicherheit und Datensouveränität) zu berücksichtigen.  
 
Dieses Vorgehen hat auch keine finanziellen Auswirkungen auf die Mittelfristplanung 
2025/2026. Die Verschiebung verhält sich haushaltsneutral, da das gleiche Produkt in 
Anspruch genommen wird.  
 
Zusammengefasst votiert die Strategische Steuerung für die Verlängerung des Leitbildes um 
voraussichtlich zehn weitere Jahre und den Fokus auf die Neuaufstellung der 
Gesamtstädtischen Ziele.  
 
 
Anlagen: 

1 Änderungsantrag - Fraktion Bündnis 90-Die Grünen, Fraktion 
Sozial.DIE LINKE.Potsdam, Fraktion SPD vom 06.07.2023 - 
Verlängerung Leitbild 

öffentlich 
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